
 

 

B E S C H L U S S  

 

aus der Niederschrift über die 22. Sitzung - Wahlperiode 2014/2020 - 

des Rates der Gemeinde Niederkrüchten  

vom 22.11.2016 

 

 

 

Öffentlicher Teil 

 

2) Bericht zum demographischen Wandel 512-2014/2020 

  

Die Gemeinde Niederkrüchten hat das Büro Plan-Lokal aus Dortmund mit der Erstel-

lung eines Berichtes zum demographischen Wandel in der Gemeinde Niederkrüchten 

beauftragt. Eine umfangreiche Analyse von Bestandsdaten und Prognosen aus den 

verschiedensten Bereichen, u.a. Bevölkerungsentwicklung, Wohnen, Wirtschaft, Bil-

dung und Pflege, soll als Grundlage für Handlungsempfehlungen im Bezug auf künftige 

Bedarfe und Entwicklungsschwerpunkte der Gemeinde Niederkrüchten dienen. 

 

In einem Workshop mit Mitgliedern des Rates und sachkundigen Bürgern am 24. Sep-

tember 2016 sind die Untersuchungsergebnisse durch das Büro Plan-Lokal vorgestellt 

und in anschließenden Arbeitsgruppen durch die Workshop-Teilnehmer diskutiert wor-

den. Die Ergebnisse des Workshops sind in den Bericht eingeflossen. 

 

Frau Feigs stellt im Überblick die Ergebnisse und die Handlungsempfehlungen des 

Berichtes zum demographischen Wandel vor. 

 

Ratsmitglied Wahlenberg und Ratsmitglied Mankau sind der Auffassung, dass der Be-

richt eine gute Orientierungshilfe für künftige Planungsentscheidungen gebe und Per-

spektiven für weitere zukünftige Überlegungen biete. 

 

Bürgermeister Wassong sagt, die Verwaltung schlage nun zur praktischen Umsetzung 

des Berichts folgende weitere Maßnahmen vor: 
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1) Durchführung eines weiteren Workshops mit dem Büro Plan-Lokal zur Festle-

gung von Schwerpunkten wie Wohnen und Wirtschaften mit dem Zweck, daraus 

gemeinsame Zielformulierungen zu erarbeiten; 

 

2)  Siedlungsentwicklungen in den Ortschaften zur aktiven Zukunftsgestaltung im 

Sinne der Bürgerschaft. 

 

Der Rat nimmt die Ergebnisse die Ergebnisse des demographischen Wandels unter 

Berücksichtigung der Anregungen von Bürgermeister Wassong zur Kenntnis. 

 

Frau Feigs verlässt die Sitzung. 

 
 




